
Wird	diese	Nachricht	nicht	richtig	dargestellt,	klicken	Sie	bitte	hier.

Newsletter	zu	Weihnachten	2015

Liebe	Mitglieder	und	Freunde	von	CoRazón	e.V.,	
liebe	Newsletter-Abonnentinnen	und	Abonnenten,

Weihnachten	steht	vor	der	Tür	und	wir	können	kaum	glauben,	dass
ein	 weiteres	 Jahr	 vergangen	 ist.	 CoRazón	 e.V.	 ist	 im	 Juni	 fünf
Jahre	 alt	 geworden	 und	 all	 unsere	 Meilensteine	 aufzuzählen,
würde	den	Newsletter	an	dieser	Stelle	vermutlich	sprengen.	Daher
berichten	 wir	 lieber	 über	 jüngere	 Ereignisse,	 in	 der	 gewohnten
Mischung:	 Neuigkeiten	 aus	 dem	Vereinsleben	 und	 den	 von	 uns
geförderten	 Projekten,	 Reiseberichte	 und	 Reportagen	 aus	 Chile
und	vieles	mehr.	

An	 dieser	 Stelle	 möchten	 wir	 auch	 mitteilen,	 dass	Pauline,	 die
erste	von	CoRazón	e.V.	vermittelte	Freiwillige,	inzwischen	leider	nicht	mehr	im	Rayito	de	Luz
tätig	ist.	Hierfür	gibt	es	mehrere	Gründe,	so	dass	Pauline	sich	nicht	wohlgefühlt	hat.	Pauline
wollte	 gerne	 noch	 einmal	 eine	 Sprachschule	 besuchen	 und	 dann	 in	 einer	 anderen
Einrichtung,	 in	 der	mehrere	 deutschsprachige	Freiwillige	 tätig	 sind,	 arbeiten.	Wir	 bedauern
dies,	 respektieren	aber	natürlich	 ihre	Entscheidung	und	wünschen	 ihr	 für	 ihre	Zukunft	alles
Gute.	

Im	 Namen	 des	 Vorstands	 und	 von	 ganz	 CoRazón	 e.V.	 wünsche	 ich	 nun	 besinnliche	 und
erholsame	Feiertage	und	natürlich	viel	Spaß	beim	Lesen!

Mit	weihnachtlichen	Grüßen
Tim	Hoff
2.	Vorsitzender
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Mitgliedertreffen	in	Fulda	im	September
von	Susanne

Am	 12.	 und	 13.	 September	 fand	 unser	 jährliches
Mitgliedertreffen	 in	 der	 Jugendherberge	 Fulda	 statt,	 um
über	verschiedene	Inhalte	und	Themen	der	Vereinsarbeit
zu	diskutieren,	vor	allem	aber	um	gemeinsam	neue	Ideen
weiterzuentwickeln.	Wir	 freuten	 uns	 sehr,	 unsere	 neuen
Mitglieder	Sarah	und	Lisa	sowie	die	 inzwischen	in	Chile
tätige	Pauline	begrüßen	zu	können.

Während	 des	 Treffens	 stand	 insbesondere	 die	 konti-
nuierliche	Unterstützung	des	Rayito	de	Luz	im	Mittelpunkt.

Die	 Mitglieder	 einigten	 sich	 darauf,	 verstärkt	 konzeptionelle	 Unterstützung	 über	 eine
Mitarbeiterin	 der	 Fundación	 Visocial	 anzubieten,	 um	 die	 Verankerung	 des	 Projekts	 in	 den
lokalen	Kontext	besser	einzubetten.	

Weiterhin	befassten	wir	uns	mit	neuen	Ideen	zum	Thema	Öffentlichkeitsarbeit	 (z.B.	Nutzung
von	Instagram)	und	Freiwilligenvermittlung.	Mit	unseren	ersten	zwei	Freiwilligen,	die	im	Rayito
unterstütz(t)en,	hat	der	Verein	einen	ersten	wichtigen	Schritt	in	diese	Richtung	gemacht.	Nun
geht	 es	 darum,	 sich	 mit	 den	 ersten	 Erfahrungen	 zu	 beschäftigen	 und	 die	 Bewerbung	 der
Freiwilligenvermittlung	zu	intensivieren.	

Natürlich	 muss	 es	 neben	 so	 viel	 (entspannter)	 Arbeit	 und	 Engagement	 auch	 etwas	 Spaß
geben,	 und	 den	 Abend	 haben	 wir	 gemütlich	 in	 einer	 Brauerei	 ausklingen	 lassen.	 Das
Mitgliedertreffen	war	wieder	ein	Erfolg.	Es	war	sehr	schön,	Vereinsmitglieder	wiederzusehen,
oder	auch	andere	zum	ersten	Mal	persönlich	zu	begegnen.



„Unsere	rechte	Hand	in	Chile“	–
Interview	mit	Giselle,	der	Direktorin
unserer	Partnerorganisation
Fundación	Visocial
von	Stefan

CoRazón	e.V.:	Hallo	Giselle.	Du	bist	die
Geschäftsführerin	unserer
Partnerorganisation	in	Chile.	Auch	deshalb
stehen	wir	regelmäßig	in	engem	Austausch.
Könntest	Du	dich	unseren	Leserinnen	und
Lesern	kurz	vorstellen?	

Giselle:	Ich	bin	Giselle	Renner	und
Sozialarbeiterin	von	Beruf.	Ich	komme	aus	der
südchilenischen	Stadt	Valdivia,	der	Stadt
meines	Herzens.	Ich	bin	jetzt	seit	knapp	drei
Jahren	Geschäftsführerin	der	Fundación
Visocial.	Ich	lebe	mit	meinem	Freund
Leonardo	in	Santiago	und	liebe	es,	um	die
Welt	zu	reisen,	zu	wandern	und	Fahrrad	zu
fahren...	Weiterlesen...



CoRazón	e.V.	schließt	sich	der	weltweiten	#GivingTuesday-Bewegung	an
von	Tim

CoRazón	e.V.	 hat	 sich	 dem	#GivingTuesday	angeschlossen	–	einer	weltweiten	Kampagne,
die	das	Thema	"Geben"	am	jeweils	ersten	Dienstag	im	Dezember	in	den	Mittelpunkt	stellt	und
jährlich	 Millionen	 Menschen	 zu	 sozialem	 Engagement	 mobilisiert.	 In	 diesem	 Jahr,	 am
01.12.2015,	 hat	 der	 #GivingTuesday	 erstmals	 auch	 in	 Deutschland	 stattgefunden.	Wir	 von
CoRazón	e.V.	haben	dies	zum	Anlass	genommen,	eine	besondere	Spendenaktion	zu	starten:
„Hilfe	zur	Selbsthilfe.	Das	Rayito	de	Luz	auf	eigene	Beine	stellen“.	

Wie	 in	dem	Interview	mit	Giselle	zu	 lesen	 ist,	 fehlt	dem	Kinder-	und	Jugendzentrum	Centro
Abierto	Rayito	de	Luz	in	Santiago	de	Chile	bislang	der	offizielle	Status	einer	gemeinnützigen
Organisation,	mit	dem	auch	Bewerbungen	um	staatliche	Fördergelder	möglich	wären.	Dies
wollen	wir	ändern!

Das	Verfahren	zur	Anerkennung	ist	ein	wichtiger	Schritt,	um	das	Projekt	auf	eigene	Beine	zu
stellen,	 jedoch	 sehr	 aufwendig	 und	 zeitintensiv.	Um	dies	 neben	der	 alltäglichen	Arbeit	 der
Erzieherinnen	zu	ermöglichen,	sammeln	wir	im	Rahmen	der	Aktion	#GivingTuesday	Spenden
zur	Finanzierung	einer	zusätzlichen	Personalstelle.	

Dabei	 kannst	 du	 jetzt	 helfen:	 Wenn	 du	 uns	 bzw.	 das	 Rayito	 de	 Luz	 mit	 einer	 Spende
unterstützen	 möchtest,	 kannst	 du	 das	 über	 die	 renommierte	 Spendenplattform	betterplace,
über	 unsere	Homepage	 oder	mit	 einer	 direkten	 Überweisung	 (CoRazon	 e.V.,	 IBAN:	 DE85
5306	0180	0000	2239	56,	BIC:	GENODE51FUL,	VR	Genossenschaftsbank	Fulda)	tun.

Weihnachtsfeier	in	Lüneburg
von	Lisa

Tim	 und	 Lisa	 hatten	 auf	 der	 Weihnachtsfeier	 der
Fachschaft	 Bildung	 der	 Leuphana	 Universität	 Lüneburg
nicht	nur	eine	Menge	Spaß,	sondern	sie	waren	auch	 im
Dienst	 von	 CoRazón	 e.V.	 unterwegs:	 Zusammen	 mit
anderen	 Studierenden	 wurden,	 im	 Rahmen	 einer
Losaktion,	 Spenden	 für	 zwei	 soziale	 Organisationen
gesammelt	(neben	CoRazón	e.V.	auch	für	die	Kindertafel
Lüneburg).	 Der	 Spendenbetrag	 wurde	 von	 der
Fachschaft	Bildung	verdoppelt	und	zu	gleichen	Teilen	auf
beide	Organisationen	aufgeteilt.	Auf	diesem	Weg	konnten

unglaubliche	150,-	EUR	gesammelt	werden!



Interview	mit	Lisa	-	unser	neues
Mitglied
von	Susanne

CoRazón	e.V.:	Kannst	du	dich	kurz	vorstellen,
was	machst	du	so?

Lisa:	Ich	studiere	derzeit	im	dritten
Mastersemester	Bildungswissenschaft	an	der
Leuphana	Universität	Lüneburg.	Meine
Interessensschwerpunkte	liegen	auf
berufsspezifischer,	sprachlicher	und
interkultureller	Bildung	und	ich	freue	mich	im
Moment	wahnsinnig	auf	die	Zeit	nach	dem
Studium,	denn	ich	will	meine	Erfahrungen	endlich
auch	mal	wieder	in	der	Praxis	anwenden.	Neben
dem	Studium	arbeite	ich	an	der	Uni,	bin
hochschulpolitisch	aktiv,	reise	so	oft	es	geht,	gehe
auf	Konzerte	und	entspanne	beim	Kochen,	Yoga
und	Bouldern...	Weiterlesen...



Luna	de	Miel	in	Chile
von	Bastian

Unsere	Hochzeitsreise	–	oder	auf	Spanisch	luna	de	miel	–	führte	meine	Frau	Steffi	und	mich
im	September	und	Oktober	diesen	Jahres	nach	Chile.	Nach	dem	langen	Flug	waren	wir	gleich
am	 ersten	 Abend	 zu	 einem	asado	 (chilenisches	 Grillen)	 auf	 der	 Dachterrasse	 meiner

ehemaligen	 Gasteltern	 Paty	 und	 Diego	 eingeladen.	Am
zweiten	 Tag	 hatten	 wir	 dann	 Gelegenheit,	 das	 neue
Zentrum	Rayito	de	Luz	zu	besuchen	und	Angélica	einige
Geschenke	 für	 die	 Kinder	 zu	 überreichen.	 Das
Wiedersehen	nach	fünf	Jahren	mit	Angélica	und	Antonio,
einem	weiteren	Betreuer,	war	sehr	schön.

Danach	 ging	 es	 für	 uns	 zwei	 auf	 Reisen:	Mit	 dem	 Bus
fuhren	wir	rund	sieben	Stunden	nach	La	Serena	an	den
Pazifik.	Dort	hatten	wir	ein	super	Hostel	gefunden,	wo	wir

einfach	einmal	die	Zeit	genießen	und	entspannen	konnten.	Dort	im	Hostel	erlebten	wir	auch
ein	Erdbeben	mitten	in	der	Nacht.	Für	die	Chilenen	war	es	allerdings	mit	einer	Stärke	von	6,0
nur	ein	temblor,	ein	leichtes	Zittern,	und	so	waren	Steffi	und	ich	auch	die	einzigen,	die	nachts
um	03:00	Uhr	nach	draußen	gingen.	

Auf	der	Fahrt	nach	Valparaíso	kamen	wir	durch	Coquimbo,	dort	waren	noch	Schäden	vom
Erdbeben	drei	Wochen	 zuvor	mit	 einer	Stärke	 von	8,3	 zu	 sehen.	Auch	 im	wunderschönen
Valparaíso,	das	zum	Weltkulturerbe	der	UNESCO	gehört,	hatten	wir	ein	paar	schöne	Tage	auf
dem	Cerro	Alegre,	bevor	es	wieder	zurück	nach	Santiago	ging.	Dort	haben	wir	uns	noch	mit
Luis	getroffen,	dem	ehemaligen	Leiter	des	Centro	Abierto	Los	Pinos	sowie	an	einem	anderen
Tag	mit	Malena,	Mati	und	den	anderen	aus	dem	Büro	der	Fundación	Visocial.

In	 den	 knapp	 drei	 Wochen	 unserer	 Hochzeitsreise	 haben	 wir	 alles	 erlebt,	 was	 Chile
ausmacht:	gute	Freunde,	schöne	Landschaften	und	Städte,	saftige	Steaks	und	natürlich	auch
den	 ein	 oder	 anderen	Carménère	 und	Pisco.	Wahrscheinlich	wird	 dies	 für	 uns	 die	 vorerst
letzte	große	Reise	bleiben,	da	wir	im	Frühjahr	Nachwuchs	erwarten.



Reparationszahlungen	im
postdiktatorischen	Chile
von	Stefan

Anfang	November	2015	wurde	in	Chile	ein	neues
Entschädigungsgesetz	für	Opfer	der	Diktatur	unter
Augusto	Pinochet	verabschiedet.	Dieses	garantiert
fast	30.000	ehemaligen	Folteropfern	und
politischen	Gefangenen	eine	Einmalzahlung	in
Höhe	von	1.300	Euro.	Aufgrund	dieses	neuen
Gesetzes	lohnt	ein	kurzer	Blick	auf	die	chilenische
Reparations-	und	Entschädigungspolitik.

Reparationszahlungen	an	Opfer	und
Hinterbliebene	von	Diktaturen	oder	Bürgerkriegen
bilden	eine	wichtige	Säule	der	Versöhnungspolitik
und	Vergangenheitsbewältigung.	Seinen	Ursprung
findet	das	Konzept	der
Vergangenheitsbewältigung	in	der	juristischen
Aufarbeitung	des	Dritten	Reiches...
Weiterlesen...

Impressum

CoRazón	e.V.	-	Mit	Herz	und	Verstand	für	Chile	-	www.corazon-chile.org		

Der	Verein	fördert	den	interkulturellen	Austausch	zwischen	Chile	und	Deutschland	(bzw.	dem
deutschsprachigen	Raum)	und	unterstützt	sozial	benachteiligte	Menschen	in	Chile.

Bei	Kritik,	Fragen	oder	Anregungen	zu	dem	Newsletter	schreib	uns	eine	Email:	
pr@corazon-chile.org	

Für	aktuelle	Informationen	und	Neuigkeiten	aus	dem	Verein	folge	uns	auf:



Wenn	Sie	diese	E-Mail	(an:	unknown@noemail.com)	nicht	mehr	empfangen	möchten,	können	Sie	diese	hier	abbestellen.

	

CoRazón	e.V.
Kämper	Brücke	7
34246	Vellmar
Deutschland

pr@corazon-chile.org
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 Übersicht

Öffnungen 3
3,49% Öffnungsrate

7 insgesamt

Bounces 0 0,00% unzustellbar

Ungeöffnet 83 96,51% nicht geöffnet

Klicks 0
0,00% Klickrate

0 Klicks insgesamt

Abmeldungen 0 0,00% Abmelderate

Empfänger 86

Ausgeliefert 86

Bounces 0

Einzelne Öffnungen 3

Alle Öffnungen 7

Einzelne Klicks 0

Alle  Klicks 0

Bestellungen 0

Umsatz 0,00 EUR

Conversion-Rate 0,00%

 "Öffnungen und Klicks"

 Top Links

 Top Links Klicks Klickanteil

1. https://www.facebook.com/notes/coraz%C3%B3n-ev/lernen-auf-eigenen-beinen-zu-stehen-interview-m... 0 0,00%

2. http://www.corazon-chile.org/ 0 0,00%

3. https://www.facebook.com/corazonev 0 0,00%

4. https://twitter.com/CoRazoneV 0 0,00%

5. http://www.benefind.de/index.php?org=coRaz%C3%B3n%25e.V 0 0,00%

6. https://www.betterplace.org/p15048 0 0,00%

7. http://twitter.com/?status={ENC_SUBJECT} - http%3A%2F%2F91079.seu2.cleverreach.com%2Fm%2F[MAIL...0 0,00%

8. http://www.facebook.com/share.php?u=http%3A%2F%2F91079.seu2.cleverreach.com%2Fm%2F[MAILING_ID]...0 0,00%

9. http://www.google.com/bookmarks/mark?op=edit&bkmk=http%3A%2F%2F91079.seu2.cleverreach.com%2Fm%...0 0,00%

10. http://digg.com/submit?phase=2&url=http%3A%2F%2F91079.seu2.cleverreach.com%2Fm%2F[MAILING_ID]&...0 0,00%
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